
eintreten, sondern damit sie entsprechend den Beschlüssen Eurer Partei für 
die Abschaffung der allgemeinen Wehrpflicht kämpfen.

Ihr habt doch nicht diese SPD-Abgeordneten gewählt, damit sie Liebes­
erklärungen für die NATO abgeben. Nadi wie vor ist gültig, daß die NATO 
die Wiedervereinigung Deutschlands verhindert und Westdeutschland zum 
Aufmarschplatz für einen dritten Weltkrieg, zum militärischen Überseestütz­
punkt der USA macht.

Ihr habt doch nicht diese SPD-Abgeordneten gewählt, damit sie jetzt ge­
meinsam mit Adenauer, Strauß und Schröder die Tür zur friedlichen Wie­
dervereinigung Deutschlands verrammeln und einen Bruderkrieg, der in einen 
Weltkrieg münden würde, vorbereiten.

Ihr habt doch nicht diese SPD-Abgeordneten gewählt, damit sie Schulter 
an Schulter mit Adenauer und Strauß immer weiter die Rüstungslasten er­
höhen, damit Ihr von Jahr zu Jahr höhere Mieten zahlen dürft, damit die 
Krankenversicherung abgebaut wird. Es ist doch kein Zufall, daß das Mit­
glied des SPD-Parteivorstandes, Herr Brandt, die Erhöhung der Mieten auch 
in Westberlin mit Hilfe der sozialdemokratischen Mehrheit im Westberliner 
Stadtparlament erzwang.

Ihr habt doch offensichtlich diese SPD-Abgeordneten gewählt, damit sie 
einen konsequenten Kampf gegen die antidemokratischen Maßnahmen, wie 
Nothilfs- und Notstandsgesetz - die untrennbaren Begleiterscheinungen 
militaristischer Aufrüstungspolitik —, führen, damit sie Adenauer, Strauß und 
Schröder daran hindern, die Demokratie völlig zu vernichten und Schritt für 
Schritt die militaristisch-klerikale Diktatur zu errichten.

Ihr habt doch auch niemals die Führer der sozialdemokratischen Bundes­
tagsfraktion ermächtigt, zynisch wie es Herr Wehner tat, auf Befehl der 
Adenauer-Regierung Euren Deutschlandplan zu liquidieren? Ihr saht doch 
in den positiven Ansätzen im Deutschlandplan der SPD die Alternative zu 
der bankrotten Adenauer-Politik der Stärke, der Aufrüstung und der Vor­
bereitung eines Atomkrieges. Was sagt Ihr jetzt zu der unerhörten Erklärung 
Wehners, der Deutschlandplan der SPD sei niemals ernst gemeint gewesen? 
Seht Ihr jetzt, wie Euch Wehner betrogen hat? Ihr könnt Euch doch nicht 
abfinden mit dem Standpunkt von Wehner, Erler, Brandt: „Wir kennen 
keine selbständige SPD-Politik mehr, sondern nur noch Adenauer-Politik."

Ihr könnt doch jetzt nicht ruhig mit ansehen, wie Führer Eurer Partei über 
Euren Kopf hinweg einen politischen Pakt mit Euren Erzfeinden, den Herren 
Adenauer, Strauß und Schröder, den großkapitalistischen Scharfmachern und 
den Hitlergeneralen, abschließen. Es könnte in der Tat Adenauer und den

214


